[image: image1.jpg]




Neuer Trend zur Selbständigkeit

Große Resonanz auf werteorientierten Gründerwettbewerb

Kürten/Köln (pts/26.03.2009/08:05)

Werteorientierte Selbständigkeit und Unternehmergeist rufen großes Interesse hervor. Nach den Jahren des Gründungsrückganges könnte sich eine Trendwende ankündigen. Beispielhaft zeigt sich dies bei dem Gründerwettbewerb "Boss-Challenge". 

 "Wir sind sehr erfreut über das große Echo auf unseren Wettbewerb", so Horst Becker, Geschäftsführer der ISOTEC Franchise-Systeme GmbH und Initiator der "Boss-Challenge" (http://www.boss-challenge.de). In dem gleichnamigen Internetportal haben sich bereits mehrere Tausend Interessenten über den Wettbewerb, das Anforderungsprofil und die Stufen zu dem mit 10.000 Euro und sechs Monaten Coaching dotierten Gründerpreis informiert. Die Qualifikationen der angemeldeten Teilnehmer reichen vom angestellten Geschäftsführer bis zum Architekten. Bis zum 10. April 2009 haben Interessenten noch die Möglichkeit, sich zu bewerben. 

 Aktuelle Wirtschaftslage steigert Interesse 

 Das Interesse an der Selbständigkeit hatte in den Jahren des wirtschaftlichen Aufschwungs in Deutschland wieder nachgelassen. Noch 2008 gingen beispielsweise die Gründungen von Kleinunternehmen um 7,4 Prozent im Vergleich zum Vorjahreszeitraum zurück, wie das Statistische Bundesamt aktuell mitteilt. Allerdings zeigen Erfahrungen aus der Vergangenheit, dass in Phasen eines wirtschaftlichen Abschwungs das Interesse an Existenzgründungen wieder ansteigt. Viele qualifizierte und hochqualifizierte Angestellte sowie Menschen aus den mittleren und höheren Führungsebenen suchen in solchen Zeiten neue Herausforderungen und Perspektiven. Das rege Interesse an der "Boss-Challenge" ist ein Indiz für die Richtigkeit dieser Annahme. 

 Prominente Unterstützung des Gründerwettbewerbs 

 Da der Wettbewerb mit der Fragestellung "Was macht den Unternehmer der Zukunft aus?" verbunden ist, beteiligen sich zahlreiche prominente Vertreter aus Gesellschaft, Politik und Wirtschaft an der damit ausgelösten Wertediskussion. Hans-Olaf Henkel (ehem. BDI-Präsident und Publizist), Prof. Gertrud Höhler (Unternehmensberaterin und Publizistin), Mario Ohoven (Präsident BVMW), Wolfgang Bosbach (MdB), Dr. Hans-Joachim Schabedoth (DGB), Bane Knezevic (Vorstandsvorsitzender Mc Donald's Deutschland) und viele andere haben bereits ihre Positionen zu einer werteorientierten Unternehmensführung eingebracht (http://www.boss-challenge.de/boss_der.html). 

Wettbewerb in drei Stufen 

Seit Mitte März werden die Teilnehmer der Boss-Challenge einem Kompetenztest unterzogen, der online zu bearbeiten ist. Sie werden einmal wöchentlich in Fallbeispielen mit typischen Herausforderungen für einen Unternehmer konfrontiert. Mitarbeiterführung, Kundenorientierung, Intelligenz und Werteorientierung stehen dabei im Mittelpunkt der zu lösenden Aufgaben. 

 Die zehn Besten qualifizieren sich dann zur zweiten Stufe, einem öffentlichen Wettbewerb am 6. Juni 2009 in Bayern. Dabei stehen sportliche Aufgaben zu Intelligenz, Mut, Teamgeist und Ausdauer im Zentrum. Eine prominente Jury aus verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen wird dabei die Leistungen bewerten. Die zehn Teilnehmer qualifizieren sich mit ihrer jeweiligen Punktzahl für die dritte und entscheidende Stufe: das große Finale am 12. September 2009. Dem Gewinner des letzten sportlichen Wettbewerbs, einem Orientierungslauf mit weiteren Herausforderungen, winken dann 10.000 Euro als Startkapital für seine Selbständigkeit und ein professionelles Coaching für den Einstieg ins Unternehmertum. 

Anmeldungen für den Gründerwettbewerb sind noch bis zum 10. April 2009 unter http://www.boss-challenge.de möglich. 
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